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am Mittwoch abend von Moskau abretsen, aber niemand
Var bereit , die Lokomotive zu führen . Hierauf bestieg der
Mst selber die Lokomotive, aber ein Haufe Ausständiger
beschoß den Zug und zwang ihn wieder umzukehrcn. Bei
de« Zusammenstößen mit dem Militär und der Polizei kam
,» zu heftigen Straßenkämpfen . Die Moskauer
Wasserwerke sind nach kurzer Unterbrechung, die eine
Panik hervorriefen, wieder in Stand gesetzt worden .
Ptzt erklären aber die Waflerarbeiter , sie würden streiken ,
falls ihre revolutionären Führer sie dazu auffordern .

Eisend ah nzer st örungen .
Auf der Warschau- Wiener - Bahn wurden hinter Czen-

stochau die Geleise von Arbeitern zerstört , die auch
die Züge am Weiterfahren hinderten . Die Postsachen
wurden mit Fuhren unter Kosakenbegleitung befördert. —
Der Telegraphenverkehr mit Warschau ist
unterbrochen . Hinter Mischkow wurde eine Brücke
gesprengt.

Die Verbindungen mit Deutschland
unterbrochen .

Die Telegraphenverbindungen von Berlin nach Ruß¬
land sind sämtlich gestört. In Warschau wütet eine
Feuersbrunst.

Der Potemkin zerstört ?
Wie dem Eoening Standard aus Odessa gemeldet

wirb , sollen dort angeblich Nachrichten aus Sewastopol
eingegangen sein , wonach das Panzerschiff Pante -
leimon (früher Potemkin ) durch Brandstifter ver¬
nichtet worden ist.

Me Stichwahl in Tuttlingen .
Tuttlingen , 26 . Okt . Bei der heutigen Land¬

tagsersatzwahl haben von 7290 Wahlberechtigten
5149 gütig abgestimmt . Es erhielten Reichstagsabgeord¬
neter Rechtsanwalt S t o r z - Heidenheim (Vp . ) 3089 St .
und Arbeitersekretär Mattutat (Soz . ) 2060 Stimmen .
Somit ist Storz gewählt . — Bei der ersten Wahl er¬
hielten : Reichstagsabgeordneter Storz (Vp . ) mit Unter¬
stützung der D . P . 2568 Stimmen ; Arbeitersekretär Mat¬
tutat (Soz . ) 1715 Stimmen ; Rechtsanwalt Dr . Schil¬
ling (Ztr . ) 1025 Stimmen . — Das Zentrum hatte zur
Stichwahl Wahlenthaltung proklamiert .

Einzelergebnisse .
Gemeinden Wahlber . R .A . Storz , Arb.

Hetdenheim
.- Sekr . Ma
Stuttgart

Tuttlingen 3l08 1471 1187
Durchhausen 100 33 6
Fridingen 238 25 34
Gunningen S6 84 7
Hausen o . V . 132 47 37
Jrrendorf 120 56 4
Kolbingeu 1S7 11 41
Mühlhausen Li» 12 3
Mühlheim 20L 28 57
Nendtnge » 23» 89 53
Muhausen 2LS 169 37
Oberffacht 94 31 1
Renquishausen »0 8 6
Rietheim 148 77 27
bchura 115 74 28
Seitingen 123 36 18
Stetten 86 1» 80
Talheim 200 125 27
Tuntngeu 304 151 67
Trossinge» 926 488 376
Weigheim 101 14 11
Weilheim 106 3S 30
Wurmlingen 3l6 88 82

7290 3088 2060

Die volkswirtschaftliche Kommission der Ab¬
geordnetenkammer setzte am Donnerstag die Beratung
von Eisenbahnpetitionen fort . Das Gesuch meh¬
rerer Gemeinden um Erbauung einer Nebenbahn von
Maulbronn nach Sternenfels wurde der Regier¬
ung zur Berücksichtigung übergeben . Die Gesuche
Um Erbauung einer Bahn von Dornstetten nach
Kfalzgrafenweiler und um Erbauung einer Bahn
von Pfalzgrafenweiler nach Freuden st adt wurden durch
einen Beschluß auf Erwägung erledigt . Bezüglich der
Gesuche um Erbauung einer Bahn von Herrenberg
nach Wildberg und einer Bahn von Herrenberg nach
Nagold wurde Kenntnisnahme beschlossen . Bei
der Beratung über das Gesuch betreffend gesetzliche Fest¬
legung einer Stichbahn Böblingen -Weil i . Sch .-Detten -
hausen kamen auch die übrigen Bahnprojekte zur Er¬
schließung des Schönbuchs zur Sprache . Nachdem Mi¬
nister v . Soden erklärt hatte , daß die Prüfung dieser
Projekte noch nicht durchgeführt sei, beschloß die Kom¬
mission , die Regierung zu ersuchen, die Ergebnisse der
gewünschten Prüfung den Stäirden baldigst vorzulegen .

Die staatsrechtliche Kommission der Abge¬
ordnetenkammer begann am Donnerstag mit der Be¬
ratung des Gesetzentwurfs betr . die Abänderung der Ge¬
setze über die Vertretung der evang . Kirchengc -
meinden und der katholischen Pfarrgemein -
den und die Verwaltung ihrer Vermögensangelegenheiten
vom 14. Juni 1887 . Der Bildung mehrerer Verwalt -
vngsausschüsse des Kirchengemeinderats (bisher ist nur
mn solcher Ausschuß zulässig) wurde zugestimmt und jedem
Verwaltungsausschuß erforderlichenfalls die Bestellung sei¬
nes Vorsitzenden überlassen ; dem Vorsitzenden des gan-
M Kirchengemeinderats soll aber in allen Fällen das
Recht zustehen, den Verhandlungen eines jeden Ausschussesa»zuwohnen . Ein Vorschlag des Berichterstatters von
Echendorfs , den Maximalsatz von 10 Proz . der Gesamt¬
heit der Staatssteuern der Kirchengemeindemitglieder , wel-

,? ch die Kirchengemeinde erheben darf , auf 25 Proz . zu er¬
höhen, wurde abgelehut , ebenso die Erhöhung ans 15 Proz .
^>er Beschluß lautete auf einen Maximalsatz von 10 Proz .nebec die Gesetzesbestimmung, daß In den Fällen , wo je¬mand Genosse mehrerer Kirchengemeinden ist, die betei-«gten Kirchengemeinden das Besteuerungsrecht zu glei¬
chen Tellen haben sollen, entspann sich eine ausgedehnte

Debatte , die gestern noch nicht abgeschlossen wurde und
heute fortgesetzt werden soll.

Stuttgart , 27 . Okt. Die Sanierung der Altstadt.Der Gemeinderat sprach in einer gestern nachmittag
abgehaltenen Sitzung grundsätzlich seine Geneigtheit zur
Unterstützung des Projekts der Sanierung der Altstadt aus ,
zu welchem Zweck von der Stadt ein Darlehen von
4,000,000 Mk . zu 3 Proz . verlangt wird . Sie Spar¬
kassenkommission soll beauftragt werden, hiefür den Re¬
servefonds der städtischen Sparkasse zur Verfügung zu
stellen. Der Oberbürgermeister und die weitaus überwie¬
gende Mehrzahl der Gemeinderäte standen dem Sanier -
nngsprojekt sehr sympathisch gegenüber . Von einigen Red¬
nern wurden nur Einwände gegen die Art , wie der Verein
für das Wohl der arbeitenden Klassen, der auch das neue
Projekt durchführen will , feine schon in der Altstadt errich¬
teten Neubauten ansgeführt habe, erhoben und außerdem
dem Verein nahegelegt , sich wegen des Darlehens lieber
an die Versicherungsanstalt Württemberg , statt an die
Stadt zu wenden . In Verbindung mit der Sanierung
der Altstadt soll an der Eberhardstraße eine große Be¬
zirksmarkthalle errichtet werden . — Die bürgerlichen Kol¬
legien haben in nichtöffentlicher Sitzung beschlossen, dem
Stuttgarter Liederkranz zum Zweck des Um¬
baus seines Gesellschaftshaustzs die Summe
von 50 000 Mk . auf die Dauer von 15 Jahren ohne Zins¬
vergütung zu überlassen . Diese Bewilligung erfolgte na¬
mentlich deshalb , damit der Liederkranz von einer sonst
notwendigen Veräußerung eines Teils seines Gesellschafts¬
gartens Abstand nehmen kann.

Göppingen , 27 . Okt. Die Neckarwerke Altbach-
Deizisau , die viele umliegende Ortschaften mit elektrischem
Strom versehen, werden in ein Aktienunterneh¬
men verwandelt werden . — In der gestrigen Sitzung
des Gemeinderats wurde eine Entscheidung der Kreisre¬
gierung Ulm zur Kenntnis gebracht, nach der der hiesigen
Metzgergenossenschaft für Nichtmitglieder nur die Erheb¬
ung der 1 ^2fachen Schlachthausgebühr zusteht. Die Metz¬
gergenossenschaft wird hiergegen Beschwerde erheben. —
Der Gemeinderat beschloß fernerhin , nach Möglichkeit da¬
hin zu wirken, daß die hiesige Einwohnerschaft Brief¬
kasten ans Haus anbringt . Bisher hat man die hiesi¬
gen Briefträger oft darüber klagen hören , daß sie wegen
kleinen Bagatellsachen so viele Treppen steigen müssen. —
Der Wahltermin für die hiesigen Gemeinderatswah¬
len , der auf den 21 . Dezember festgelegt worden war , wurde
des Feiertagsgeschäftes wegen auf den 11 . Dezember ver¬
legt . — Der heutige Gemeinderat beschäftigte sich mit der
Einführung der Krankenversicherung für die
Heimarbeiter . Die sozialdemokratischen Gemeinde¬
vertreter sprachen sich für die sofortige Einführung dieser
Versicherung aus . Der Gemeinderat dagegen beschloß , mit
der Einnführnng noch zu warten , da die Reichsregier¬
ung sich zur Zeit mit der Frage beschäftige .

Tuttlingen , 27 . Okt . Der hiesige Spar - und
Bau verein , der im Laufe des vergangenen und des
heurigen Jahres in Duttental in unmittelbarer Nähe der
Stadt 4 Häuser für seine Mitglieder erstellte, beschloß die
freiwillige Auflösung . Der Antrag auf Liqui¬
dation wird später gestellt werden.

Ulm , 27 . Okt. An den Einweihungsfeierlichkeiten
des Rathauses werden als Ehrengäste u . a . teilnehmen ,
der König und die Königin , die Herzöge Albrecht und Ul¬
rich , die Kammerpräsidenten Graf v . Rechberg und Rechts-
anw . Payer , die Minister Dr . v . Breitling , Dr . v . Bi¬
sche!, Dr . v . Zeyer , Dr . v . Weizsäcker , Präs . v . Mosthaf ,
Oberbaurat Jassoy , Reistagsabg . Storz , Landtagsabg .
Hang , zahlreiche Stadtvorstände und Künstler . Der
Kriegsminister und der Minister der ausw . Angelegenhei¬
ten sind am 'Erscheinen verhindert .

In Stuttgart wurde Donnerstag nachm , ein 20
Jahre alter , mehrfach vorbestrafter Stromer in einem
Gartenhaus an der Panoramastraße , in dem «r seit eini¬
gen Tagen sich eingenistet hatte , durch ein Mädchen ver¬
jagt . Von einem Schutzmann verfolgt , hat er sich , dann
durch verschiedene Straßen bis in die Seidenstraße geflüch¬
tet und Personen , die ihn aufzuhalten versuchten, eine,
wie sich nachher herausstellte , ungeladene Pistole entgegen¬
gehalten . Mit Hilfe eines zweiten Schutzmanns , dem
auch die Pistole entgegengehalten wurde , ist die Festnahme
gelungen . Die weiteren polizeilichen Erhebungen haben
ergeben, daß der Festgenommene auch in einem andern
Gartenhäuschen in derselben Gegend eingebrochen und
dort die Pistole entwendet hat , ferner , daß er jener Un¬
bekannte ist, der am 17 . ds . Mts . abends 3/̂ 11 Uhr im
Herdweg, der Hölderlin - und Hegelstraße in 4 Fällen
Frauen angehalten und unter Bedrohung mit ei¬
nem Messer zur Herausgabe ihres Geldes aufgefordert hat .

Das Befinden des Jagdpächters Major a . D . Maier
von Stuttgart , der am 22 . ds . Mts . in der Nähe des
Aidlinger Waldes von einer Hütte aus angeschossen
und dabei in den linken Schenkel, sowie in die Bauchge¬
gend getroffen wurde , geht der Besserung entgegen . Als
Täter hat sich Waldmeister Klein aus Ehningen , der
Pächter der dortigen , an die Aidlinger Jagd angrenzen¬
den Gemeindejagd ist, gemeldet. Er glaubte , auf im Wald
auftauchendes Wild geschossen zu haben . Es liegt also
nur ein bedauerlicher ans Versehen zurückzuführender Un¬
fall vor .

In Neuffen wurde auf dem Heimweg von der
Apotheke ein Schulmädchen von jungen Arbeitern , welche
im Uebermut mit Pistolen schossen, angeschossen und am
Ohr schwer verletzt .

Inn Wäldenbronn wurde dieser Tage bei einem
Einwohner eingebrochen, wobei dem Dieb 220 Mark in
die Hände fielen . Gestern fand man auf die angestellte
Untersuchung durch die Landjägermannschaft 100 Mark
in einem Zugloch, das zum Keller führt . Voni Täter
fehlt jede Spur .

Holzmacher aus Löffelstelzen OA . Mergentheim
fanden im Ketterwald , lt . Vaterlandsfreund in einer aus
Reisig gemachten Hütte ein Bierfäßchen mit noch etwas
Inhalt , mehrere Flaschen Wein , eine Joppe und einige
Säcke u . a . Man vermutet , daß diese Gegenstände von

j einer Diebsbande herrühren , die vor nicht allzulanger Zeit
in der betreffenden Gegend ihr Unwesen trieb .

Donnerstag Abend brannte das große Oekonomiean -
wesen und die Gastwirtschaft des Johann Jlg in Röt -
härd bei Aalen vollständig nieder . Der Eigentümer
konnte mit Mühe seine kranke Frau und seine 3 Kinder
retten .

Ein junger Mann Namens Wolf Seebacher ist
lt . „ Grenzer " bei Wolfach bei einer Weganlage tätlich
verunglückt . Ein großer Granitblock, der weggeräumt
werden sollte, kippte plötzlich auf Seebacher und drückte
ihm den Brustkasten ein . Seebacher war sofort tot .

In einem Wirtshause in Leutrach bei Memmingen
zeigte ein Hausierer Len Gästen eine Dynamitpatrone . Ei¬
ner der Anwesenden bohrte mit dem Messer unvorsichtig
gerweise in die Patrone , diese explodierte und der Un¬
vorsichtige erlitt schwere Verletzunngen an einer Hand .
Auch die übrigen Gäste wurden mehr oder weniger schwer
verletzt.

HerichLssaal.
"

Vom Hoherrloheschen , 26 . Okt . Der in Neuen-
stetn in Arbeit stehende, ledige Stetnhauergeselle Thomas
Kurz , der während der Korpsmanöoer bei Kupferzell
einem schlafenden Wachtposten den Karabiner nahm, diesen
mehrmals abfeuerte und in die Büsche warf, wurde dieser
Tage wegen dieser gemeinen Tat, die allerorts die größte
Entrüstung hervorrtef, lt . N . -Z . zu 2 Monaten und 14
Tagen und wegen Schießens innnerhalb des OrtsetterS zu
einer weiteren Strafe von 14 Tagen Gefängnis verurteilt.
Kurz , der selbst Mtlitärpensionär ist, erhielt außerdem vor
einiger Zeit auf der Station Waldenburg , wo man ihn er¬
kannte, eine gehörige Tracht Prügel . Es soll da mit einer
solchen Vehemenz geprügelt worden sein, daß Stöcke und
Schirme in Trümmer gingen und Kurz zu dem Ausruf
veranlaßten : „Macht mich nur voll hin !"

Ärmst und Wissenschaft
München , 26 . Okt. Für den Baufonds des hier

zu errichtenden Deutschen Museums wurde durch
Vermittlung des Ministerpräsidenten Frhrn . v . Pode -
wils von einem ungenannt bleiben wollenden Geber der
Betrag von 20000 Mark überwiesen . Bisher sind für
den Museumsbau im ganzen 1,600,000 Mark gestiftet
worden .

Heiteres.
— Ueberflüssig . „ Ich werde einem Mäßig¬

keitsverein beitreten .
" — „ Das ist überflüssig , wo du dich

ja ohnehin nächsten Monat verheiratest .
"

— Ein schwacher Trost . Heiratskandidat :
„ Aber die betreffende Dame soll ja ein Gummibein haben ?"
— Heiratsvermittlerin : „ Ja , aber es ist ein sehr schönes
Gummibein .

"
. i i >

— Allzu wörtlich . „ Hast du denn schon eine
? recht ausgedehnte Praxis ?" — „ Gewiß , ich habe ja be-
§ reits an jedem Ende der Stadt einen Patienten .

"
j — Im Barbiergeschäft . Junger Mann : „ Ich

lasse mich zum ersten Mal rasieren !" — Lehrling (ver-
. traulich ) : „ Und ich rasiere 's erste Mal !"
> — Höflich . Besuch : „ Eine schöne Nachtlandschaft . "— „ Ja , verzeihen der Herr Baron , nur , daß der Monts

jetzt gerade im Abnehmen begriffen ist.
"

— Letztes Mittel . „ Liebe Camilla , kehre zu¬
rück. Modistin wartet !"

Prinz Karl.
Sie haben dem alten Herrn Oskar gekündigt ;
Er hatte durch Widerspruchsgeist gesündigt .
Zum Oktoberquartale zog er hinaus .
Nun schrieben sie neu seine Stelle aus .
Prinz Karl schreibt : „ Ich melde mir
Für den erledigten Posten hier .
Ich glaube mich ihm gewachsen aufs beste ;
Anbei, beglaubigt , meine Atteste.
Diverse Kön' ge und Exzellenzen
Kann ich aufgeben als Referenzen ,
Daß ich in unseren dänischen Landen
Schon ähnlichen Stellen vorgestanden .
Wenn Sie mich zu Ihrem Geschäftsführer küren.Will ich treu , ehrlich und fleißig regieren , :
Als Fürst , von Volkes Gnaden bestallt .
Doch wisset , ich muß , als Mann von Gehalt ,
Auf einem recht hohen Gehalt bestehn, -
Sonst muß ich mich anderweit versehn.
Sie pensionieren , sonst ist 's mir bedenklich .
Im Fall der Entlassung mich lebenslänglich .
Ich sehe, anderer Verhandlungen wegen,
Ihrer geneigten Antwort recht bald entgegen
Und zeichne, Norweger bis ins Mark ,
Hochachtungsvoll

Karl von Dänemark .
"

(Gottlieb ' inr „ Tag "
.)

Kandel «nd Asrks» irtsch<st.
SS. Okt. Der AnsstchtSrat Ser Deutsche » Bank

ist zu einer Sikung auf 1 . Novvr einberufe», um über eine vo«
Borstand vorgeschlagene Kapital erhöh » « g

' vo« S0 MiLtoue»
Mark Beschluß zu fasten . _

« »»»heim . LS Oktdr. Getreidemarkt. 81 Ml, Bah, »laalaSem . Si . M. Id» .»», so Kilo n . Bah . hl. Sem . N. ISSK0 »Silo » . Plat« Ungars. 1K1 . — M . «0 Mio n . Plata S « . fr«« .Mk., 78 Kilo Rosario Santa F4 Mk — , » P . L» Mb« . 148 80. » PS » Ulk« , 47 - Mk. » P . R, Mka M ISO.- bi,— . » PSS Mka 1» 1 »« M . 1« P . Mka R . 1SI.0«. 1« P»h
10 Tagauroa 184 — , «euer rumänischer Weizen 78/7» Ml« 144.—»euer »umämscher Weizen 7» /80 Ml» 14».— r bi» — . m« r
Rr . « hard Winter v— .»S. neuer Nr . 2 red » katrr Sept- Oktot«
— , Norbrufstscher Weizen 180/81 Psd . U0 .»0, Rusösch«« o,g« » P . 1»AV 184 00. Ruffische « erste 80/81 Kilo M 18 -
« elber Plato-Mai» »yr term, M. II4. - .- 080 - , « tred-MM
M. 10SS0, Russischer Hafer je »ach Qual. M . 118 — 187 . Am«»«.
Haber No . » weiß 8« Wfb . Okt .No » . 11 ».— . «Le» >«r 1004 « 1,
eis Rotterdam.



^ Untenstehend veröffentlichen wir einen kurzen Brief ,
d s "lax Eitel von hier, aus Südwest-Afrika.

Ai -Ais , 31 . Juli 1905 .
Liebe Mutter !

Eu«>rn Brief von Mai erhalten, aber vom März und April
noch nicht . Es darf Euch nicht bange werden , es dauert immer
bereits drei Monate bis ein Brief hin und her kommt . Jetzt
Hab ich 6 Gefechte mitgemacht da pfiffen die Kugeln um die
Köpfe wie Mücken im Sommer , aber sie schreckten uns nicht,
immer drauf los und wir schlugen die schwarze Bande zu¬
rück , sie ergriffen die Flucht in alle Winde Ich bin jetzt
Bursche bei unserem Leutnant , er ist Forstrats Kellers Sohn
von Böblingen, ein guter Mann, wir teilen alles mitein¬
ander, wir sind wie Kameraden. Wir reiten beide immer jetzt
Pa rouille, ein gefährliches Reiten , man weiß nicht wenn
man abgeknallt wird . L . M . Aber macht Euch deßhalb
keine Sorge ich werde auch da wenn es Gottes Wille ist ,
wieder glücklich zurückkehren . Vor einiger Zeit haben wir
müssen rn Ochsenhäute um die Füße gewickelt in einem Fluß¬
beet gehen auf den Steinen , das thut weh 3 Wochen lang,
jetzt haben wir wieder Stiefel . Das Papier ist rar bei uns ,
es gibt noch keine Papierfabriken . Weihnachten werdet ihr
noch einmal ohne mich feiern müssen, ich glaube daß es
Frühjahr wird bis wir kommen . Wir können auch hier in
Afrika fragen gibts für uns auch noch ein Wiedersehen?
Bei einem Gefecht sagte einer , jetzt machen wir noch ein Ge-

secht oder zwei, dann ge^ts nach Deutschland , dies war Mit¬
tags eine Stunde darauf bekam ec einen Schuß und war Tod .

Altensteig , 26 . Okt. Gestern wurde hier die jähA .
Bezirksschulversammlung abgehalten unter dem Vorsitz von
Bezirksschulinspektor Pfarrer Schott von Altensteig-Dorf.

Freudenstadt , 26 . Okt . Der „Staatsanz ." veröffent¬
licht ein unmittelbares Königliches Dekret, wonach die Staats -
eisenbahnoerwaltüng ermächtigt wird , zum Zweck der Er¬
weiterung der Gleisanlagen des Stadtbahnhofs Freudenstadt
die nachdem genehmigten allgemeinen Plan hierfür erforder¬
lichen Grundstücke und Rechte an Grundstücken im Wege
der Zwangsenteignung zu erwerben.

Freudenstadt , 27 . Okt. Bei dem am 24 . ds. abge-
haltenen gemeinsamen Nadelholzstammholzverkauf von 6
Forstämtern des hiesigen Bezirks, wurde ein Gesamniterlös
von über 500 000 Mk. erzielt . Die Durchschnittspreise
betragen bei den Forstämtern : Freudenstadt 114 Proz ,
Steinwald >08 Proz , Schönmünzach 103 Proz. , Obertal
118 Proz. und Klosterreichenbach 109 Proz . der Forsttaxe .

Letzte Nachrichten.
Aidlingen , 27 . Okt. Der des Mords an der Witwe

Pauline Hetzer verdächtige Schreiner Wilhelm Stürmer von
hier stellte sich, vem Böbl . Boten zufolge , gestern abend der
Polizei .

Tübingen , 27 . Okt . Zum Nachfolger des Historikers
Prof , v Below ist Dr . Walter Götz, Dozent an der Uni -

Wonlclg den 30 . Hktoöer

versität München, herusen worden, der, wie die Tüb . Ech'mnk
hört , den Ruf angenommen hat und voraussichtlich schon
für das Wintersemester sein Amt autrele» wird, so daß keine
Unterbrechung im historischen Leseplan stättfinden wird.

Karlsruhe , 27 . Okt . Bei der heutigen Stichwahl zur
zweiten Kammer wurde im 19 Wahlkreis (Stadt Frei,
bürg l >) Sügenfeiler Kräuter ( Soz ) mit 1600 Stimmen
(Bihler, Ztr , erhielt 1480 Stimmen ) , und im 20 . Wahl,
kreis (Stadt Freiburg ll >) Oberschulrat Rebmann („all.-
mit 1970 Stimmen gewählt (Hauser, Ztr ., erhielt 1513
Stimmen ) . — Die übrigen Stichwahlen finden erst morgen
statt .

Berlin , 27 . Okt. Der Ausstand in der Berliner
Wäschebranche ist beendet . Die Parteien erklärten abend?
vor dem Einigungsamt , sich dem Schiedssvruch desselben
vom 24 zu unterwerfen .

Madrid , 27 . Okt . Nach Schluß des heutigen
Ministerrats wurde der Presse eine Note mitgeteilt, welche
besagt , daß sämtliche Minister ihr Portefeuille dem Minister¬
präsidenten zur Verfügung gestellt haben. Er beschloß, die
Angelegenheit dem König zu unterbreiten .

Detmold , 27 . Okt . Der Landtag des Fürstentums
wird am 4 . November durch den Fürsten Leopold mit
einer Thronrede eröffnet werden.
Druck und Verlag der Bernh . Hofmann 'schen Buchdruckerei
in Wildbad . Verantwort ! . Redakteur : E . Reinhardt daselbst .

findet die I . groste

internattonale
Metzel - Srrppe

im Gras Eberhard statt.
Hierzu ladet Höst, ein

Isritz Junll .
IW. Von nachmittags 4 Uhr ab großes Preis - und

Wettessen mit und ohne ? ? ? ! Freie Diskussion .

Kriuj
'
- ^ 08iio ! > !

Ul . Elektrizitätswerk , Mech.
Werkstätte , Eisenwarengeschäst

oder eventl . Geschäft einer anderen Branche sofoit zu
kaufen gesucht.

Gefl . Offerten mit genauen Angaben über Einrichtung, Rentabilität
Preis , Anzahlung u .s.w . an Ad . Peltzer , Creseld iRheinl ), Rohßst. 136

Bezirkskrankenkasse Neuenbürg.
An Stelle der ausgeschriebenen ordentlichen Generalversamm¬

lung wird eine

atznO . Gkmcknsmickiig
am

Sonntag den 20 . Oktober ds . Js .
narymittags halb S Uhr

im Rathanssaal in Neuenbürg
abgehalten.

Tagesordnung :
1 . Anträge auf verschiedene Abänderungen des Statuts , ins¬

besondere ß 30, 44, 57.
2 . Sonstiges .

Den 19 . Oktober 1905 .

Das Märchen
von der verdauungsbefördernden Wirkung des Bohnenkaffees wird von der moder¬
nen Wissenschaft auf das schärfste bekämpft .

So hat Professor Schulz - Schulzenstein in seinem geschätzten
Werke: „Die Verjüngung des menschlichen Lebens " den sicheren Beweis
dafür erbracht,

„ dag durch den Kaffeegenuß rin Stadium der Verdauung förmlich über -
„sprungen wird . Daher kommt e« , daß man nach einer Lasse Kaffee bei gefülltem Magen
„ sich fast augenblicklich erleichtert fühlt, indem ein Teil der noch unverdauten Speisen durch
„ den Kasseereiz vorzeitig in den Darmkanal abgehr . E« kann ein so naturwidrige» Ein-
„griff in da« Watten der Natur nicht ungestraft bleib . n , und der Kaffee mit seiner
„ reizenden , aber auch Krämpfe , Schmerzen und Lähmung erzeugende» Wirkung übt sein
„Amt al« Exekutor der Strafe redlich au «. La « Heer von Zahn- und Kopfschmerzen ist
„größtenteil« vom Kaffee unter die Fahne gerufen . Ja , der halbseitig « Neivenkopfschmerz,
„der mit dem Erwachen beginnt , sich allmählich steigert , fast unerträglich wird , ist ein
„Erzeugni « , ein« Nachwirkung de« anhaltenden Kaffeegenusse« . Denn man findet diese
„Art Kopfschmerz nur bei früheren Kaffeetrinkern ; auch wird eine Tasse schwarzen Kaffee «
„ die Schmerzen stet « palliativisch >d . h . nur die Symptome, nicht di « Krankheit selbst be¬
seitigend ) lindern rder abkürzen, der deutlichste Bewei« , welch starke « Arzneimittel der
„Kaffee ist. "

Wer also die dauernde Garantie für eine gute Verdauung und des daraus
entspringenden Wohlbefindens haben will, der muß unter allen Umständen den
regelmäßigen Genuß von Bohnenkaffee meiden .

Kathreiners Malzkaffee bietet uns dafür ein wahres Gesundheitsgetränk,
das gerade auf die Organe des Unterleibes und speziell ans den wichtigen Prozeß
der Verdauung , wie wissenschaftlich feststeht, eine durchaus fördernde, mild an¬
regende Wirkung ausübt und nicht auch die geringste Störung der normalen
Funktionen verursacht. Deshalb ist Kathreiners Malzkaffee, zu dessen hygienischen
Vorzügen sich noch ein würziger, kaffeeähnlicher Wohlgeschmack, der ihm durch ein
eigenartiges patentiertes Verfahren mitgeteilt wird, gesellt, das denkbar beste , zu¬
träglichste und angenehmste tägliche Getränk, vorausgesetzt, daß man den echten,
d . h. den in geschlossenem Paket mit Bild und Namenszug des Pfarrer Kneipp,

Der Vorsitzende des Vorstands
Aug . Bleyer .

K . Forstamt Herrenalb .
Stcrrnmhotz-

Merkcluf.
im schriftlichen Aufstreich

am Montag den 6 . Nov . 1905
aus Hut Bernbach (Müllersstein¬
bruch ) ; Dobel (Ob . Kleinloh, Groß-
loh , Üllrichsrain , Schlangenwies) ;
Gaistal (Kohlwäldle , Tiefergraben ,
Slickelswies, Schindelebene, O . Kürb-

Khccrnpclgner--
^ ratbirnen

trifft am Montag ein und nimmt
Bestellungen entgegen

Knnstmühle Wildbad .

Iiotos Odnw
senloch ) ; Maienberg (Grafenstein,
Mitil Maienberg , Gaisbrunnen ) :

76 Eichen mit Fm : 1 IV ., 9 V . ;
3 , Buchen : 6 1 ., 14 ll , 1 lll ;
5 Ahorn : 2 l 1,0,48 II ! . ; 1 Birke :
0,3» lll . Kl . Nadelholz : 3786
St . Langholz mit Fm . : 525 l .,
3 5 >>. , 387 lll ., 740 IV . , 213
V . ; 402 St . Sägholz : 391 1 .,104 II ., 18 Hl . Klasse .
Gebote auf die einzelnen Lose ,in ganzen und ausgedrückt ,

unterschrieben , verschlossen und mit
der Aufschrift „Gebot auf Stamm-
Holz" bis 1« Uhr vormittags ge¬nannten Tages an das Forstamt ,
woselbst um dieselbe Zeit Gebots¬
eröffnung. Schwarzwälder - Listen
gegen Bezahlung vom Forstamt .

Eine schöne

schützt Hände , Lippen u . Gesicht vor
Aufsvringen, Rauh- u . Rotwerden,
macht die Haut weiß und geschmeidig
Tube 25 Pf . Dep . Drog. A . Heinen

Am besten uno billigsten.
Herren- u . Dnmen-

SUes -
-r

Kinder -SLiefel'
Winterschuhe
Wosir -Stiefek

Holk-Schuhe
jeder Art .

sofort oder aus 1 . Januar zu ve» -
mieten . Wo , sagt die Exped. f256

Irisches Lalatöl
empfiehlt I . F . Gntbub .

1 ^60 Nüuältz ' 8
8elniii nriroilkiUrikIriSoi -

kfnrrkeim.
Deimlingftr . Ecke Marktplatz .

einkauft. Durch einen Versuch überzeugt man sich sofort von den angeführten
Tatsachen.

Jede sorgsame Mutter denkt jetzt a« die

Puppen.
Wir empfehlen

kllppen - VLlKv

Leävr - VLIßv
federleicht, mit Roßhaarstopfung , Celluloidarmen , für Kinder von 1—6 Jahren ,

ppirrrcr AeLenkprrppen
für Kinder von 6 —12 Jahren , mit unzerbrechlichem Kopf und Händen , nebst

reizende» Kinderfrifnre ».

Laufpuppen von 15 «m an.
WM- H ^ uppenköpfe

unzerbrechlich und ganz hervorragend schön, in vielen Sorten «. alle » erdenk!. Frisuren.

Einzel - Perücken
in echt und unecht große Auswahl , sowie in sämtl . unzerbrechlichen Reparatnrersatzteile « .

Puppen - Reparaturen
erbitten wir frühzeitig .

Vvdrückvr iStriväor , kkor^btzim
Rabattsparverein . G Telephon 1015 .

Mitglied der Einkaussvepeinigung deutscher Spielwarenhändler .
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